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VORWORT VON 
HAUSLEITERIN 

SÉVERINE REISER

Liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner, 
liebe Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter,
liebe Angehörige und 
Freunde des Hauses,

zum 01.01.2021 durfte ich 
die Funktion der Einrich-
tungsleitung im Senioren-
Haus Mandelbachtal über-
nehmen. Da ich bisher noch 
nicht die Gelegenheit hatte 
„Alle“ kennenzulernen 
möchte ich mich hier noch-
mals kurz vorstellen. 

Ich bin 44 Jahre alt, verhei-
ratet, habe eine Tochter von 
23 Jahren, einen Sohn von 
15 Jahren und eine kleinere 
Tochter von 4 Jahren. Ich 
bin Französin und wohne in 
Frankreich in der Nähe von 
Bitche. Im Jahr 2005 habe 
ich mein Examen zur Alten-
pflegerin im Seniorenheim 
der Barmherzigen Brüder in 
Rilchingen gemacht. 

Von 2013 bis Dezember 2020 war ich dort als Pflegedienst-
leitung tätig. Da ich mich beruflich noch weiter entwickeln 
wollte, habe ich mich als Einrichtungsleitung für das Senioren-
Haus Mandelbachtal beworben. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei der cts Geschäfts-
führung für das mir entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken.

Sicherlich werde ich noch einige Zeit benötigen um alle be-
stehenden Abläufe und Strukturen kennenzulernen, denn 
jede Einrichtung hat doch ihre Eigenheiten. Hier helfen mir 
jedoch meine Kolleginnen Frau Gröber und Frau Hoffmann-
Flierl, sowie die Mitarbeiterinnen der Verwaltung, 
Frau Becker und Frau Thomas. Herzlichen Dank dafür!

Überaus positiv überraschte mich die familiäre Atmosphäre 
im SeniorenHaus Mandelbachtal und die enge Zusammen-
arbeit mit den Bewohnern und Angehörigen. Das unermüd-
liche Engagement der MitarbeiterInnen und der Ehrenamt-
lichen füllen das Haus mit Leben und Energie.

Ich freue mich nun ein Teil dieser Gemeinschaft zu sein. 
Gerne bin ich als Ansprechpartner für Kritik, Fragen und 
Anregungen immer für Sie da. Weiterhin freue ich mich auf 
eine gute Zusammenarbeit und eine schöne Zeit mit Ihnen 
und wünsche nun viel Spaß beim Lesen „meiner Ersten“  
Hauszeitung.

Herzliche Grüße
Severerine Reiser

VORWORT
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VORWORT
Severine Reiser ist die
neue Hausleitung im
Caritas SeniorenHaus
Mandelbachtal

„Wir wünschen Frau Reiser 

alles Gute und Gottes Segen 

für diese verantwortungs-

volle Aufgabe als Einrich-

tungsleitung im Caritas 

SeniorenHaus Mandelbach-

tal und freuen uns auf eine 

konstruktive und vertrau-

ensvolle Zusammenarbeit 

mit ihr.“

RÜCKBLICK

Am 01. Januar hat Severine Reiser die Leitung des Caritas 
SeniorenHauses Mandelbachtal übernommen. Sie tritt 
damit die Nachfolge von Stephanie Gläser an, die die Lei-
tung des Hauses im Juli 2019 kommissarisch übernommen 
hatte und nunmehr wieder in die Leitung unseres Caritas 
SeniorenHauses Immaculata übernimmt.

„Wir danken Frau Gläser für ihr großes Engagement und 
die Bereitschaft, diese Aufgabe zu übernehmen. Wir wün-
schen ihr weiterhin viel Erfolg und Gottes Segen“, sagt 
cts-Geschäftsführer Rafael Lunkenheimer. „Wir freuen uns 
außerdem sehr, dass wir Severine Reiser für die Nachfolge 
gewinnen konnten.“

Severine Reiser war bis zuletzt als Pflegedienstleitung bei 
den Barmherzigen Brüdern Rilchingen tätig. „Frau Reiser 
beeindruckte uns durch ihr hohes Fachwissen, ihre Prinzi-
pien in der Mitarbeiterführung und ihren ausdrücklichen 
Wunsch zur cts zu wechseln“ begründet der cts Geschäfts-
führer Rafael Lunkenheimer die Entscheidung für Frau 
Reiser.
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BEGRÜSSUNG
DER NEUEN 
AUSZUBILDENDEN

Natürlich durften kleine 
Geschenke, wie tolle 
Schultüten und einen
leckeren Kuchen nicht 
fehlen. 

Wir freuen uns sehr, dass 
ihr da seid!

HERZLICH
WILLKOMMEN

Ende November 2020
haben wir unsere neuen 
Auszubildenden zum 
1. Praxistag in unserer
Einrichtung begrüßt. 

DANKE AN 
BÄCKEREI ECKER

Unsere Einrichtung wurde 
von einer Spende der Bäcke-
rei Ecker überrascht. 

Vielen herzlichen Dank für 
die leckeren Knusperhäus-
chen und die Stollen!

RÜCKBLICK
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Am 01. Januar hat Severine 
Reiser die Leitung des Ca-
ritas SeniorenHauses Man-
delbachtal übernommen. 
Sie tritt damit die Nachfol-
ge von Stephanie Gläser an, 
die die Leitung des Hauses 
im Juli 2019 kommissarisch 
übernommen hatte und 
nunmehr wieder in die 
Leitung unseres Caritas Se-
niorenHauses Immaculata 
übernimmt.

„Wir danken Frau Gläser für 
ihr großes Engagement und 
die Bereitschaft, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Wir 
wünschen ihr weiterhin viel 
Erfolg und Gottes Segen“, 

UNSERE AUS-
ZUBILDENDE

Wichtige praktische An-
leitungen haben wir mit-
unseren Auszubildenden 
der Generalistik, Natascha 
Eifler und Sara Breit, sowie 
einer Praktikantin durch-
geführt.

Wir haben geübt das Essen 
am Bett anzureichen und 
auch der Transfer mit dem 
Hebelifter wurde ausgiebig 
geübt.

RÜCKBLICK
Unsere Auszubildende 
erhalten wichtige Praxisein-
blicke

Michaela Weinland, 
Praxisanleiterin des 
Caritas SeniorenHauses 
Mandelbachtal, war 
es dabei wichtig, den 
Teilnehmern zu zeigen 
und zugleich fühlen zu 
lassen, wie es ist, wenn 
jemandem das Essen in 
den Mund gereicht wird 
oder wenn auch Bewoh-
ner mit einem Gerät aus 
dem Bett gehoben wer-
den.
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Das SeniorenHaus Mandelbachtal in Ormesheim bietet derzeit 55 Plätze 
in der vollstationären Pflege mit zusätzlich 5 Plätzen in der Kurzzeitpflege 
an. Ergänzt wird das Angebot durch 10 Tagespflegeplätze und 3 
Wohnungen im betreuten Wohnen. Das spezielle Konzept des 
SeniorenHauses bietet den Menschen kleine, persönliche und 
überschaubare Einheiten, die eine annähernd familiäre Situation mit 
konstanten Bezugspersonen entstehen lassen.

Als Einrichtung der cts Altenhilfe GmbH gehört das Caritas SeniorenHaus 
Mandelbachtal in Ormesheim zum Verbund der Caritas Trägergesellschaft 
Saarbrücken mbH (cts), einem sozialen Dienstleistungsunternehmen 
der katholischen Kirche mit 34 Einrichtungen und aktuell rund 6.000 
Mitarbeitenden in Krankenhäusern und Rehabilitationskliniken, Kinder-, 
Jugend- und Behindertenhilfeeinrichtungen, SeniorenHäusern und Bil-
dungsinstituten.

Für unser Caritas SeniorenHaus Mandelbachtal in Ormesheim suchen wir 
eine

Wohnbereichsleitung (w/m/d) in Vollzeit   

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Tätigkeiten:
• Leitung und Koordination eines Wohnbereiches
• Führung, fachliche Anleitung  und Förderung der Mitarbeiter im Wohn-

bereich
• Erstellung der Dienstplanung
• Sicherung der optimalen pflegerischen und psychosozialen Betreuung 

der Bewohner
• kontinuierliche Umsetzung von Konzepten, Standards und Methoden 

der Pflege
• aktive Umsetzung des Qualitätsmanagements

Wir bieten Ihnen:
• einen sicheren Arbeitsplatz
• ein wertschätzendes und positives Arbeitsklima in einem motivierten 

Team
• eine attraktive Vergütung nach AVR Caritas mit umfangreichen Sozialleis-

tungen (z. B. zusätzliche Altersversorgung)
• eine strukturierte Einarbeitung
• individuelle und vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
• weitere interessante Mitarbeitervergünstigungen

Sie bringen mit:
• eine abgeschlossene Ausbildung in der Alten- oder Gesundheits- und 

Krankenpflege 
• idealerweise die Weiterbildung zur Wohnbereichs- /Stationsleitung oder 

eine entsprechende Qualifikation, die zur Leitung einer Funktionseinheit 
befähigt

• erste Leitungserfahrung wünschenswert
• Verantwortungsbewusstsein, Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und 

Empathie
• Identifikation mit den Zielen eines konfessionellen Trägers

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Severine Reiser, Caritas Senio-
renHaus Mandelbachtal, unter Tel. 06893/8022-0 gerne zur Verfügung. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe der 
Ausschreibungs-Nr. 0421 an Caritas SeniorenHaus Mandelbachtal, Frau 
Séverine Reiser, Hausleitung, Adenauerstraße 135a, 66399 Ormesheim 
oder per E-Mail an: bewerbung@cts-mbh.de.

Weitere Informationen finden Sie unter www.cts-mbh.de sowie auf www.
Facebook.com/cts-Karriere und www.Instagram.com/arbeitsplatz_cts.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

WIR SUCHEN

VERSTÄRKUNG!

Für weitere Informationen 
steht Ihnen 
Frau Severine Reiser, 
Caritas SeniorenHaus 
Mandelbachtal, 
unter Tel. 06893/8022-0 
gerne zur Verfügung. 

Bitte senden Sie Ihre voll-
ständigen Bewerbungs-
unterlagen mit Angabe der 
Ausschreibungs-Nr. 0421 
an Caritas SeniorenHaus 
Mandelbachtal oder per 
E-Mail an: 
bewerbung@cts-mbh.de.

Weitere Informationen 
finden Sie unter www.cts-
mbh.de sowie auf 
www. Facebook.com/cts-
Karriere und www.Instag-
ram.com/arbeitsplatz_cts.

WIR FREUEN 
UNS AUF IHRE
BEWERBUNG!
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Das SeniorenHaus Mandelbachtal in Ormesheim bietet derzeit 55 Plätze 
in der vollstationären Pflege mit zusätzlich 5 Plätzen in der Kurzzeitpflege 
an. Ergänzt wird das Angebot durch 10 Tagespflegeplätze und 3 
Wohnungen im betreuten Wohnen. Das spezielle Konzept des 
SeniorenHauses bietet den Menschen kleine, persönliche und 
überschaubare Einheiten, die eine annähernd familiäre Situation mit 
konstanten Bezugspersonen entstehen lassen.

Als Einrichtung der cts Altenhilfe GmbH gehört das Caritas SeniorenHaus 
Mandelbachtal in Ormesheim zum Verbund der Caritas Trägergesellschaft 
Saarbrücken mbH (cts), einem sozialen Dienstleistungsunternehmen 
der katholischen Kirche mit 34 Einrichtungen und aktuell rund 6.000 
Mitarbeitenden in Krankenhäusern und Rehabilitationskliniken, Kinder-, 
Jugend- und Behindertenhilfeeinrichtungen, SeniorenHäusern und Bil-
dungsinstituten.

Für unser Caritas SeniorenHaus Mandelbachtal in Ormesheim suchen wir

Pflegefachkräfte (w/m/d) 
in Voll- oder Teilzeit. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Tätigkeiten:
• Sicherung der optimalen pflegerischen und psychosozialen Betreuung 

der Bewohner
• kontinuierliche Umsetzung von Konzepten, Standards und Methoden 

der Pflege
• Sicherstellung der Pflegequalität unter fachlichen, gesetzlichen und 

wirtschaftlichen Aspekten
• aktive Umsetzung des Qualitätsmanagements

Sie bringen mit:
• eine abgeschlossene Ausbildung in der Alten- oder Gesundheits- und 

Krankenpflege 
• Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und Empathie
• pflegerische Kompetenz, Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität
• Identifikation mit den Zielen eines konfessionellen Trägers

Wir bieten Ihnen:
• einen sicheren Arbeitsplatz
• ein wertschätzendes und positives Arbeitsklima in einem motivierten 

Team
• eine attraktive Vergütung nach AVR Caritas mit umfangreichen Sozialleis-

tungen (z. B. zusätzliche Altersversorgung)
• eine strukturierte Einarbeitung
• individuelle und vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
• weitere interessante Mitarbeitervergünstigungen

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Séverine Reiser, Caritas Senio-
renHaus Mandelbachtal, unter Tel. 06893/8022-0 gerne zur Verfügung. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe der 
Ausschreibungs-Nr. 7521 an Caritas SeniorenHaus Mandelbachtal, Frau 
Séverine Reiser, Hausleitung, Adenauerstraße 135a, 66399 Ormesheim 
oder per E-Mail an:  bewerbung@cts-mbh.de

Weitere Informationen finden Sie unter www.cts-mbh.de sowie auf www.
Facebook.com/cts-Karriere und www.Instagram.com/arbeitsplatz_cts.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Sie möchten sich gerne im sozialen Bereich engagieren? Ihnen ist der Umgang mit Menschen wichtig? Sie möchten ger-
ne in einem abwechslungsreichen Arbeitsfeld Verantwortung übernehmen? Sie wünschen sich eine zukunftssichere Be-
schäftigung? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Die Caritas Trägergesellschaft Saarbrücken mbH (cts) ist ein konfessioneller Träger und zukunftsorientiertes Dienstleis-
tungsunternehmen mit 34 Einrichtungen und aktuell rund 6.000 Mitarbeitenden in den Bereichen Kinder-, Jugend- und 
Behindertenhilfe, Gesundheit, Altenhilfe und Bildung im Saarland, Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg.

Im Rahmen der generalistischen Pflegeausbildung suchen wir jährlich zum 01.04. und 01.10. für unser Caritas Senioren-
Haus Mandelbachtal in Ormesheim Auszubildende zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann (w/m/d).

Neben der praktischen Ausbildung in unserem Caritas SeniorenHaus Mandelbachtal wird die theoretische Ausbildung in 
unserem Caritas SchulZentrum Saarbrücken stattfinden. In unserem Caritas SchulZentrum Saarbrücken, Zentrum für Ge-
sundheitsfachberufe, werden insgesamt 280 junge Menschen in den Bereichen Hebammenwesen, Logopädie und Pflege 
ausgebildet. Über 90% unserer Auszubildenden schließen die Ausbildung erfolgreich ab und sind auf dem Arbeitsmarkt, 
insbesondere bei unseren eigenen Einrichtungen, sehr begehrt.

Unsere Ausbildung bereitet Sie auf den vielseitigen und verantwortungsvollen Beruf in der Pflege vor. 

Dazu bieten wir Ihnen:
• eine sehr gute Erreichbarkeit des Caritas SchulZentrums Saarbrücken mit privaten und öffentlichen Verkehrsmitteln
•  eine fundierte theoretische Ausbildung durch qualifiziertes Lehrpersonal und ein innovativ ausgestattetes SchulZent-

rum
• eine sehr gute Verzahnung von theoretischer und praktischer Ausbildung
• eine fundierte praktische Ausbildung durch unsere hauptamtlichen Praxisanleiter/-innen in den Einrichtungen der cts
• vielfältige praktische Einsatzmöglichkeiten im cts Verbund und weiteren kooperierenden Einrichtungen
• Lern- und Ausbildungsförderung durch unsere Lehrkräfte
• eine attraktive Ausbildungsvergütung mit Jahressonderzahlungen und Zeitzuschlägen
• Möglichkeit eines dualen Studiums
• sehr gute Übernahmechancen in den Einrichtungen der cts
• eine tolle Atmosphäre mit unseren Auszubildenden
• vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten nach der Ausbildung

Was wir von Ihnen erwarten:
• gesundheitliche und persönliche Eignung für den Beruf
•  Abitur/Fachabitur oder Realschulabschluss oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss mit 

einem Abschluss in einer anderen, mindestens zweijährigen Berufsausbildung oder einer einjährigen Ausbildung als 
Pflegehelfer

• Ein Nachweis über ein Praktikum in einer Pflegeeinrichtung (mind. 2 Wochen) ist erwünscht.

Bei Fragen zur Ausbildung freut sich Herr Björn Metzger, Fachlicher Leiter Pflegeschule, Caritas SchulZentrum Saarbrü-
cken über Ihren Anruf unter 0681/58805800 oder Ihre E-Mail an info@cts-schulzentrum.de.

Sie können  sich jederzeit ganz bequem entweder über das Caritas SchulZentrum oder direkt in der Einrichtung online, 
per E-Mail oder auf dem Postweg bewerben. Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 7621 an:

Frau Séverine Reiser, Einrichtungsleitung, Caritas SeniorenHaus Mandelbachtal, Adenauerstraße 135a, 66399 Ormes-
heim, per E-Mail an: bewerbung@cts-mbh.de oder direkt über unsere Karriereseite: www.wirsindcts.de

Selina Schmitt und Luca Jung, Auszubildende des 
Caritas SeniorenHauses St. Augustin, Püttlingen

  Der schönste Lohn ist die 
Dankbarkeit der Bewoh-
nerinnen und Bewohner 

>>    WEITERE INFORMATIONEN

 www.wirsindcts.de 

  facebook.com/ctsKarriere 

  instagram.com/arbeitsplatz_cts

Ausbildung zur Pflegefachfrau/
zum Pflegefachmann (w/m/d)

WIRKÖNNENGENERALISTIK
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    RÜCKBLICK

 ♥♥♥
Seit dem 16.02.2021 bekommen wir in unserer Einrich-
tung bei der Durchführung von SARS-CoV-2 Antigentests 
tatkräftige Unterstützung durch die Helfer der Bundes-
wehr vom Fallschirmjägerregiment 26 (FschJgRgt 26) aus 
Zweibrücken. So führen diese die Schnelltests bei den 
Mitarbeitern und den Besuchern durch.
Wir danken für die Unterstützung und die freundliche 
Zusammenarbeit im SeniorenHaus Mandelbachtal.

Anfang Januar hieß es 
in unserer Einrichtung: 
Ärmel hochkrempeln und 
"Pieks".
Wir bedanken uns bei 
dem gesamten Impfteam 
sowie allen Mitarbeitern 
und Bewohnern recht 
herzlich für die hervorra-
gende Zusammenarbeit. 

HERZLICHEN
DANK DER 
BUNDESWEHR 
ZWEIBRÜCKEN!
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RÜCKBLICK

„Es ist schön, wenn man gebraucht wird.“ Das war der 
erste Gedanke, der der Oberstabsgefreiten Belinda Lelle 
durch den Kopf ging, als sie hörte, dass ihr nächster Ein-
satzort ein Altenheim sein würde. Seit gut einer Woche 
ist sie nun mit ihren Kameraden Stabsunteroffizier Samira 
Zülsdorf und Hauptfeldwebel Sven Harig von der 9./ Fall-
schirmjägerregiment 26 in Merzig vor Ort im Einsatz – im 
Caritas SeniorenHaus Bischmisheim. Im Rahmen der Amts-
hilfe sind die Drei für die täglichen Antigen-Testungen der 
Mitarbeitenden und der Besucher zuständig. Zwei von 
ihnen sind medizinisch ausgebildetes Fachpersonal – sie 
sind Notfallsanitäter.

Hausleiterin Tina Müller ist sehr froh über die 
tatkräftige und freundliche Unterstützung: „Wir 
haben den Anspruch, täglich zu testen, um den 
Bewohnern, Mitarbeitenden und Angehörigen 
die größtmögliche Sicherheit zu bieten“, sagt 
sie. „Nur so ist es möglich, erkrankte Men-
schen, die noch keine Symptome haben, kurz-
fristig herauszufiltern. Aber in dieser Frequenz 
würden wir die Testungen alleine gar nicht 
schaffen.“ 

cts-Geschäftsführer Rafael Lunkenheimer bekräftigt das 
und schließt sich dem Dank ganz ausdrücklich an. „Das, 
was Sie tun, ist ein Segen für alle unsere SeniorenHäuser. 
So können sich unsere Mitarbeitenden wieder mehr um 
die Bewohner kümmern und dafür sorgen, dass das Leben 
im Haus weitergeht – trotz Corona.“

  „Das, was Sie tun,                      ist ein Segen“„Das, was Sie tun,                      ist ein Segen“

Soldaten des Fallschirm-
jägerregiments 26 unter-
stützen die cts-Senioren-
Häuser bei der Testung 
von Mitarbeitenden und 
Besuchern

(Von links: Oberstleutnant Alexander Faas, 
cts-Geschäftsführer Rafael Lunkenheimer, 
Hausleiterin Tina Müller, Hauptfeldwebel Sven 
Harig, Stabsunteroffizier Samira Zülsdorf und 
Oberstabsgefreite Belinda Lelle)
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Oberstleutnant Alexander Faas vom Lagezentrum des Fallschirmjägerregiments 26 ko-
ordiniert die Einsätze in den Altenhilfe-Einrichtungen. Das Regiment umfasst rund 1.800 
Soldaten in 11 Kompanien - seit Oktober haben 111 von ihnen in 50 Altenheimen im 
Saarland „Amtshilfe im Inneren“ geleistet – unter anderem in allen SeniorenHäusern des 
cts-Verbundes. Daneben sind die Soldaten außerdem zur Kontaktnachverfolgung bei den 
Gesundheitsämtern, im Fahrdienst für die Impfteams oder in mobilen Test-Teams unter-
wegs. „Insgesamt 231 Soldaten von 1.800 dauerhaft in Amtshilfe klingt erstmal wenig 
– aber sie müssen ja auch regelmäßig ausgetauscht werden – und daneben läuft ja noch 
der ganz normale militärische Grundbetrieb und die Vorbereitung auf die anstehenden 
Auslandseinsätze des Regiments weiter. So kamen jetzt schon seit Oktober des vergangen 
Jahres rund 31.000 Stunden zusammen die unsere Soldaten in Amtshilfemaßnahmen ein-
gesetzt waren“, erklärt Faas. „Aber es ist sinnvoll und wichtig, dass wir unseren Beitrag im 
Kampf gegen das Virus leisten können und tun das auch gerne. Die Rückmeldungen sind 
sehr positiv und die Soldaten, die in den Altenheimen im Einsatz sind, sind sehr motiviert 
und fühlen sich wertgeschätzt. Das erhöht auch wiederum die Akzeptanz der Bundeswehr 
in der Bevölkerung.“

Auch Hauptfeldwebel Sven Harig ist begeistert von der Art seines Einsatzes: „Das ist wirk-
lich ein guter Zweck, für den wir hier tätig sind und ich persönlich finde das sehr unter-
stützenswert.“ Auch vom Einsatzort selbst ist er sehr angetan: „Ich war schon in einigen 
Pflegeheimen und bin ganz positiv überrascht – hier würde ich sogar meine Eltern unter-
bringen“, sagt er. Die Drei fühlen sich wohl im Caritas SeniorenHaus Bischmisheim: „Es 
ist eine ganz neue Erfahrung“, ergänzt Stabsunteroffizier Samira Zülsdorf. „Wir sind am 
ersten Tag sehr herzlich empfangen worden und führen immer wieder sehr nette Gesprä-
che.“

„Ich möchte noch einmal stellvertretend für alle Mitarbeitenden in den cts-Senioren-
Häusern meinen Dank an Sie richten. Corona ist eine große Herausforderung, auch und 
besonders in der Altenhilfe“, resümiert cts-Geschäftsführer Rafael Lunkenheimer. „Wir 
sind sehr froh, dass Sie da sind.“

 Feb. 2021, Text: Renate Iffland ct

  „Das, was Sie tun,                      ist ein Segen“„Das, was Sie tun,                      ist ein Segen“
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LECKERE PIZZA
Auf den Wohnbereichen 
Strudelpeter und Ziegel-
hütte gab es selbstge-
machte Pizza. Die soziale 
Begleitung mit tatkräftiger 
Unterstützung von unse-
rem Schüler Alji belegten 
den ausgerollten 

Teig mit allerlei Zutaten 
und viel Käse. Der Duft 
von frisch gebackener 
Pizza lag in der Luft. End-
lich war die Pizza fertig 
und unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner waren 
sich einig: „Das war ja mal 
Lecker.“

Nach langer Zeit konnten 
wir am 06.03.21 endlich 
wieder Friseurin Martina 
Dreßler in unserer Ein-
richtung begrüßen. Unter 
dem Motto: „Waschen, 
Schneiden, Föhnen und 
die Frisur sitzt wieder“ 
war der Andrang riesig 
und die heißbegehrten 
Stühle waren schnell ver-
geben. 

Ob Schneiden, Dauerwelle, 
Föhnwelle oder Färben- un-
sere Bewohnerinnen und 
Bewohner waren rundum 
glücklich und zufrieden mit 
ihrer neuen Frisur. Auch 
unsere Bewohnerin Frau 
Becker ist mit ihrem Kurz-
haarschnitt überglücklich 
und freut sich, dass nun 
wieder etwas „Lebensall-
tag“ zurückkehrt.

Endlich kommt der 
Friseur wieder ins 
Haus!
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Unsere 98-jährige Be-
wohnerin Irene Böttge 
entdeckte das Klavier in 
Wohnbereich Gräfinthal 
und es wurde sofort ge-
testet. Irene Böttge hatte 
schon Jahre nicht mehr 
gespielt. Nach kleinen An-
fangsschwierigkeiten

    
  

spielte sie mit Freude und 
war ganz in ihrem Ele-
ment. „Kind, das Klavier 
ist ganz verstimmt und die 
falschen Töne kommen 
nicht von mir, sondern 
vom Klavier", erklärte 
Frau Böttge lächelnd 
unserer Mitarbeiterin der 
Sozialen Begleitung.

KLAVIER 
SPIELEN 
VERLERNT 
MAN NICHT!

Es ist gut, manchmal 
die Sorgen 

so zu behandeln, als ob
sie nicht da wären; 

das einzige Mittel, ihnen ihre 
Wichtigkeit zu nehmen.

Rainer Maria Rilke
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Rätsel:
FRÜHLINGS-QUIZ  
 
	 1. Wie heißt der Spitzname des Frühlings?
 a. Lenz
 b. Benz

 2. Wann beginnt der Frühling laut Kalender?
 a. 21. März
 b. 20. März

	 3. Welche Frühlingsblume ist giftig?
 a. Löwenmäulchen
 b. Maiglöckchen

 4. Welche Zeile stammt aus einem bekannten 
 Frühlingsgedicht?
 a. Oh wie schön ist der Frühling
 b. Frühling lässt sein blaues Band wieder 
	 flattern	durch	die	Lüfte

	 5. Welches Kätzchen wächst im Frühling auf 
 den Bäumen?
 a. Weidenkätzchen
 b. Eichekätzchen

 6. Wann endet der Frühling laut Kalender?
 a. 21. Mai
 b. 21. Juni

	 7. Im Frühling wird die Uhr auf Sommerzeit 
 umgestellt? Was heißt das genau?
 a. Die Uhren werden eine Stunde vorgestellt
 b. Die Uhren werden eine Stunde zurückgestellt

Lösungen: 1. a. Lenz; 2. b. 20. März; 3. b. Maiglöckchen; 4. b. Frühling...; 
5. a. Weidenkätzchen; 6. b. 21. Juni; 7. a. eine Stunde vorgestellt



15

2

Rätsel:
FRÜHLINGS-QUIZ  
 
	 1. Wie heißt der Spitzname des Frühlings?
 a. Lenz
 b. Benz

 2. Wann beginnt der Frühling laut Kalender?
 a. 21. März
 b. 20. März

	 3. Welche Frühlingsblume ist giftig?
 a. Löwenmäulchen
 b. Maiglöckchen

 4. Welche Zeile stammt aus einem bekannten 
 Frühlingsgedicht?
 a. Oh wie schön ist der Frühling
 b. Frühling lässt sein blaues Band wieder 
	 flattern	durch	die	Lüfte

	 5. Welches Kätzchen wächst im Frühling auf 
 den Bäumen?
 a. Weidenkätzchen
 b. Eichekätzchen

 6. Wann endet der Frühling laut Kalender?
 a. 21. Mai
 b. 21. Juni

	 7. Im Frühling wird die Uhr auf Sommerzeit 
 umgestellt? Was heißt das genau?
 a. Die Uhren werden eine Stunde vorgestellt
 b. Die Uhren werden eine Stunde zurückgestellt

Lösungen: 1. a. Lenz; 2. b. 20. März; 3. b. Maiglöckchen; 4. b. Frühling...; 
5. a. Weidenkätzchen; 6. b. 21. Juni; 7. a. eine Stunde vorgestellt

    
  

 

OSTERDEKO
Für Ostern haben wir die 
Wohnbereiche Ziegelhütte 
und Strudelpeter gemeinsam 
mit unseren Bewohnern ge-
schmückt. Jeder durfte nach 
seinem Geschmack ein Motiv 
zum Aufhängen aussuchen
und dabei ging es ziemlich
 lustig zu. Unsere Bewohner 
hatten richtig Spaß dabei. 
Als wir fast fertig waren sag-
te Frau Baum schmunzelnd: 
„Das war doch scheen; aber 
wir haben zu viele Hasen, wir 
brauchen noch Eier“.
 

FLEISSIGE
HELFER 
BEI DER 
OSTERDEKO
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Gedicht 
von Johann

   Wolfgang von Goethe

Rosen, ihr blendenden,
Balsam versendenden!
Flatternde, schwebende,
heimlich belebende,
Zweiglein beflügelte,
Knospen entsiegelte,
eilet zu blühn.

Foto. Robin Ballas

Nur Reisen Nur Reisen 
ist Leben, wie ist Leben, wie 
umgekehrt umgekehrt 
Leben Reisen ist.Leben Reisen ist.
Jean Paul

Allen Angehörigen
gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme.

Wir trauern um 
unsere verstorbenen 
Bewohnerinnen und 
Bewohner


